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Merkblatt über den Kindergarten  
 

Mit dem Eintritt in den Kindergarten beginnt für die Kinder die erste Bildungsstufe der 
Volksschule. Die wichtigsten Informationen für diesen neuen Lebensabschnitt sind in diesem 
Merkblatt enthalten. Für die Entwicklung der Kinder ist die 
Zusammenarbeit zwischen Eltern, Kindergarten und Schule 
sehr wichtig. Es ist das Ziel, dass sich die Kinder im 
Kindergarten und in der Schule wohl fühlen und sich gut 
entwickeln können.  
Im Kindergarten werden die Kinder auf spielerische und 
abwechlungsreiche Art lernen, sich in einer Gruppe zu 
behaupten. Regeln einhalten und wichtige 
Grundvoraussetzungen für die Schule werden gefördert. 
Spielerisches und förderndes Lernen bilden die 
Grundlagen für den Kindergartenalltag und entsprechen 
dem Erziehungs- und Bildungsauftrag der Kindergärtnerin.  
 
 

Kriterien für einen gelungenen Kindergartenstart  

Die Eltern sollen... 

…sich Zeit nehmen für die Einstiegsphase: In den ersten Wochen muss sich das 
Kindergartenkind in einer neuen Umgebung zurechtfinden und zu neuen Bezugspersonen 
Vertrauen fassen. Dies ist eine wichtige Zeit für jedes Kind und vielleicht braucht es ihre 
besondere Aufmerksamkeit. Wenn sich der Ablöseprozess schwierig gestaltet, wird die 
Einstiegsphase individuell mit der Kindergarten-Lehrperson und der Schulleitung geplant.  

…mit Kindergarten/Schule zusammenarbeiten: Elternabende, Einladung zu Elternaktivitäten 
und Einzelgespräche zur Standortbestimmung Ihres Kindes sind Teil der Zusammenarbeit 
zwischen Schule/Kindergarten und Eltern und deshalb obligatorisch. Besuche im 
Kindergarten sind immer möglich (Anmeldung erwünscht).  

… ihr Kind regelmässig, pünktlich, ausgeschlafen und ernährt in den Kindergarten schicken. 
Bei Abwesenheit oder Krankheit muss das Kind vor Unterrichtsbeginn im Kindergarten 
abgemeldet werden.  Für Absenzen, Urlaube oder andere Dispensationen gelten die 
Bestimmungen der Schule. 

Das Kind sollte... 

…selbständig sein bei einfachen täglichen Verrichtungen: ohne Hilfe auf die Toilette gehen, 
sich die Hände selber waschen und die Nase putzen können, sich selbständig an- und 
ausziehen… 
Kennt es die eigene Jacke, die Schuhe oder weitere Bekleidungsstücke, die es trägt? 
…tagsüber keine Windeln oder Nuggi mehr tragen. 
 
…sich mitteilen und sagen, was es braucht und wie es sich fühlt 
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...den Kindergartenweg nach Möglichkeit selbständig ab Ende Oktober bewältigen können. 

...sich für vier Stunden von den Eltern/Sorgeberechtigten trennen können. Ein Kind im 
Kindergartenalter ist in der Regel noch sehr stark mit der eigenen Familie verbunden. Beim 
Kindergarteneintritt wird aber an das Kind die Anforderung gestellt, für einige Zeit ohne 
Bezugsperson aus der eigenen Familie in einer fremden Gruppierung zu bleiben. Denken Sie, 
dass Ihr Kind dies schon kann oder dass dies zumindest mit der Unterstützung aller 
Beteiligten möglich ist? War das Kind beispielsweise schon alleine bei Bekannten, 
Verwandten oder in einer Spielgruppe? 

…Regeln verstehen und Grenzen akzeptieren können: Ja und Nein kennen. Kann es 
akzeptieren, dass es beispielsweise bei einem Spiel warten muss oder noch nicht an der 
Reihe ist? Kann es auf Anweisung ein Spiel beenden und sich etwas Neuem zuwenden, wenn 
z.B. in der gesamten Gruppe eine Aktivität durchgeführt wird? 
... einen sorgfältigen Umgang mit Spielsachen haben und wissen, dass zum Spielen auch das 
Aufräumen dazugehört. 
... bereits ersten sozialen Umgang mit anderen Kindern gehabt haben. 

…Durchhaltevermögen haben. Kann das Kind bei einer Beschäftigung wenigstens für kurze 
Zeit verweilen? Ist es fähig, während ca. 20 Minuten im Kreis mit allen Kindern gemeinsam 
etwas zu machen (z.B. einer Geschichte zuhören, singen) 

... über motorische Grundfertigkeiten verfügen  
Grobmotorik: z.B. rennen, klettern, Treppen steigen, Feinmotorik: z.B. malen, kleben 
 
 
Helfen Sie Ihrem Kind bei diesen Lernschritten und erleichtern Sie ihm den Eintritt in den 
Kindergarten indem sie wenn nötig vorher einiges gezielt üben.  
 
 
Wenn Sie weitere Fragen oder Bedenken haben, zögern Sie nicht Kontakt mit der 
Schulleitung aufzunehmen: 
iris.trachsel@schulen-kehrsatz.ch oder 031 961 07 19 
 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
 
 

Iris Trachsel 
Schulleitung Kindergärten, Primarstufe 
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